
Die HTL Karlstein erhält finanzielle Unterstützung durch das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung sowie vom Land Niederösterreich. Dies kennzeichnet einen entscheidenden Schritt, um 
zeitgemäße Ausbildungsstandards sicherzustellen und den Schülerinnen und Schülern zukunftsweisende 
Kompetenzen für Technologien von morgen zu vermitteln.
Näheres auf Seite 13
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Geschätzte Damen & Herren!

Am Sonntag, 26. Jänner 2025, fand bei uns in der Gemeinde 
die Gemeinderatswahl statt. Ich möchte mich bei allen 
bedanken, die vom Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. 
Wir leben „Gott sein Dank“ in einer Demokratie, daher ist es 
ganz wichtig, dass wir unsere Rechte und Pflichten einer 
Demokratie erfüllen. Ich bin davon überzeugt, dass der 
neugewählte Gemeinderat die kommenden 5 Jahre zum 
Wohle der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya arbeiten 
wird.

Sie halten gerade die neue Ausgabe von Karlstein Aktuell in 
Ihrer Hand. Sie erscheint dieses Mal im neuen Design. Unsere 
Büromitarbeiterin Julia Hellerschmid hat sich viele Gedanken 
und viel Mühe gemacht, die Gemeindezeitung an die 
aktuellen Anforderungen einer modernen Berichterstattung anzupassen.
Ich hoffe, Sie haben viel Freude mit dem Erscheinungsbild dieser Ausgabe.
Julia, dir möchte ich nochmals für dein Engagement und dein Bemühen danke sagen. 

Im September 2024 hat der Bürgerrat von Karlstein an drei Abenden intensiv über verschiedene Themen in 
der Gemeinde Karlstein diskutiert und gesprochen. Bei einem Bürgerkaffee wurden die Themen der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
Am 16. Jänner 2025 fand wieder ein Abend des Bürgerrates statt, wo erste konkrete Schritte erarbeitet 
wurden. Der nächste Termin für den Bürgerrat findet am 13. März 2025 statt. Es sind alle, die Interesse haben, 
herzlich eingeladen daran teilzunehmen.

Wie am Titelblatt gut erkenntlich ist, hat unsere HTL-Karlstein vom Bundesministerium für Bildung und vom 
Land Niederösterreich eine finanzielle Zusage von einer Million Euro für die nächsten Jahre erhalten, um die 
Schule zu modernisieren.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben, dass diese Unterstützung zustande 
gekommen ist.
Besonders möchte ich mich auch beim Schulleiter Gerold Kornell bedanken, der durch seine professionelle 
Leitung der HTL und der Uhrenfachschule, die Weiterentwicklung der Schule für die nächsten Jahre 
garantiert. 

Ich möchte Sie jetzt schon darauf aufmerksam machen, dass die Angelobung von Rekruten der 
Lichtenstein-Kaserne am 26. April 2025 bei uns in der Gemeinde stattfinden wird. Die Veranstaltung beginnt 
um 10 Uhr am Vorplatz des Feuerwehrhauses in Karlstein. Es ist für unsere Gemeinde eine große Ehre, dass 
das Bundesheer bei uns eine Angelobung abhält. Nähere Informationen dazu folgen noch.

Auf eine gute Zukunft!
Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
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Vom Gemeinderat beschlossen:

Am 9. Dezember 2024 fand die fünfte und letzte Gemeinderatssitzung des Jahres 2024 im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes Karlstein an der Thaya statt.

Im Mittelpunkt der Sitzung stand der Voranschlag für das Jahr 2025. Für den Ergebnishaushalt werden 
Erträge von € 4.199.000,- und Aufwendungen von € 4.496.200,- ausgewiesen. Im Finanzierungshaushalt 
werden für die operative Gebarung Einzahlungen von € 4.076.600,- und Auszahlungen von € 3.462.000,- 
sowie für die investive Gebarung Einzahlungen von € 1.226.500,- und Auszahlungen von € 917.200,- 
veranschlagt. In der Finanzierungstätigkeit scheinen im Voranschlag Einzahlungen von € 0,- und 
Auszahlungen in der Höhe von € 569.300,- auf. 

Die größten Investitionsvorhaben im Jahr 2025 werden die Fertigstellung der Abwasserentsorgung in Thures 
und die Erstellung des zweiten Teils des Leitungskatasters, sowie der Straßenbau in Goschenreith und Thures 
sein.

Im Jahr 2023 wurde mit der Erstellung eines Leitungsinformationssystems begonnen. Dieses wurde in 
2 Teilabschnitte aufgeteilt. Für die Erstellung des zweiten Teilabschnittes wurden die Ingenieurleistungen mit 
einer Auftragssumme von € 64.553,50 exkl. MwSt. an die Fa. Seinbacher + Geinbacher GmbH. vergeben. 
Weiters wurde der Auftrag für die Kanalreinigung und Kamerabefahrung, sowie die Schachtinspektion mit 
einer Auftragssumme von € 75.809,16 exkl. MwSt. an die Fa. Rohrnetzprofis-Prüftechnik GmbH. erteilt.

Um einen nachhaltigen Betrieb des einzigen Lebensmittelnahversorgers in der Gemeinde Karlstein an der 
Thaya sichern zu können, plant dieser, den Markt in einen sogenannten „Hybridmarkt“ umzubauen. Mit dieser 
Maßnahme ist das Einkaufen auch außerhalb der normalen Öffnungszeiten möglich. Der Gemeinderat hat 
einstimmig beschlossen, den Lebensmittelnahversorger mit einem Teil der Umbaukosten in Höhe von 
€ 76.617,54 zu unterstützen. Gleichzeitig wird die Gemeinde um eine NAVES-Förderung in Höhe von 30% der 
Investitionskosten, € 22.985,26, ansuchen. Des Weiteren wurde der Gemeinde eine Leader-Förderung in der 
Höhe von weiteren 30% zugesagt.

In der KG Eggersdorf soll ein Mobilfunksender der Fa. Hutchison Drei Austria errichtet werden. Zu diesem Zweck 
wurde eine Grabungsbewilligung über öffentliches Gut für die Zuleitung von Strom und Glasfaserleitung 
erteilt. 

Für die Anschaffung von Wildwarnreflektoren zur Erhöhung der Sicherheit auf unseren Straßen haben die 
Jagdgesellschaften Obergrünbach und Münchreith um Unterstützung der Finanzierung angesucht. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, die Finanzierung mit einem Drittel der Anschaffungskosten zu unterstützen.

In weiteren Tagesordnungspunkten wurde noch die Übernahme von Nebenanlagen in die Erhaltung durch 
die Gemeinde und dienstrechtliche Agenden wegen der Einführung eines neuen Dienstrechtes für 
Gemeindebedienstete abgehandelt.

ADEG Stumvoll wird zu einem Hybridmarkt:

Wie bereits im Bericht über die letzte Gemeinderatssitzung erwähnt, wird die Fa. Bastian Stumvoll e.U. den 
ADEG-Markt in Karlstein in einen Hybridmarkt umwandeln. Das bedeutet, dass neben dem gewohnten 
Einkaufen während der Öffnungszeiten auch außerhalb dieser „normalen“ Öffnungszeiten das Einkaufen 
möglich sein wird.

Hierzu sind jedoch einige Investitionen in die Betriebsausstattung, wie z.B. ein automatisches Zutrittssystem, 
eine Selbstbedienungskassenanlage, Kamerasysteme, neue Kühlregale usw. notwendig.

Wie der einstimmige Gemeinderatsbeschluss auch zeigt, steht die gesamte Gemeindevertretung hinter 
diesem Projekt zur Erhaltung und Stärkung unseres regionalen Nahversorgers.

Dieses Thema anzusprechen ist wichtig, da für die Lebensqualität in unserer Region ein eigener Nahversorger 
in der Gemeinde von zentraler Bedeutung ist. Gemeinsam können wir dazu beitragen, unsere Gemeinde 
lebendig, nachhaltig und zukunftsfähig zu gestalten.

Ein regionaler Nahversorger ist weit mehr als nur ein Geschäft, in dem wir unsere alltäglichen Besorgungen 
erledigen. Er ist ein zentraler Treffpunkt, ein Ort des Austauschs und der Begegnung, welcher unser 
Gemeinschaftsgefühl stärkt. Gerade für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, Familien mit kleinen Kindern 
oder Menschen ohne eigenes Fahrzeug ist ein fußläufig erreichbares Geschäft unverzichtbar. 

Darüber hinaus leistet ein regionaler Nahversorger einen wertvollen Beitrag zur lokalen Wirtschaft. Er schafft 
Arbeitsplätze direkt vor Ort, unterstützt regionale Produzenten und sorgt dafür, dass die Wertschöpfung in 
unserer Region bleibt. Jeder Einkauf, den Sie hier tätigen, trägt darüber hinaus dazu bei, durch die 
Zusammenarbeit mit regionalen Lieferanten die Umwelt zu schonen, da lange Transportwege vermieden 
werden.

Doch unser Nahversorger ist auf die Unterstützung von uns allen angewiesen. Jeder Einkauf, den Sie vor Ort 
erledigen, ist ein klares Bekenntnis zur Stärkung unserer Gemeinde. Es geht nicht nur darum, ein Geschäft zu 
erhalten, sondern darum, unsere Gemeinschaft und Lebensqualität zu bewahren.

Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass unser regionaler Nahversorger nicht nur erhalten bleibt, sondern 
sich weiterentwickeln und an die Bedürfnisse unserer Gemeinschaft anpassen kann. Lassen Sie uns 
gemeinsam Verantwortung übernehmen und unsere Gemeinde zu einem Ort machen, in dem sich alle 
Generationen wohlfühlen.

Herzlichen Dank für Ihr Engagement für unsere gemeinsame Zukunft 
im Namen der Gemeindevertretung und des ADEG-Stumvoll Teams!
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Erinnerung an die Hundebesitzer 

Seit 01.06.2023 ist die Änderung des NÖ Hundehaltegesetzes in Kraft getreten, mit welcher unter  
anderem die Meldung der Hundehaltung bei der örtlich zuständigen Gemeinde auf sämtliche ab 
diesem Zeitpunkt angeschafften Hunde ausgeweitet wird. Weitere Änderungen betreffen auch 
die verpflichtend bei dieser Meldung beizubringenden Nachweise und den Umfang der 
erforderten Sachkunde. Die verpflichtend vorzunehmende unverzügliche Meldung sämtlicher 
Hunde hat jedenfalls zu  enthalten: 

1. Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin 

2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes 

3. Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. Geschäftsadresse jener Einrichtung, von der 
    der Hund erworben wurde 

4. Nachweis der erforderlichen Sachkunde (allgemeine oder erweiterte) 
    (Ausnahme: Alle Hunde, die vor dem 01.06.2023 bereits gemeldet waren) 

5. Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung 
   (Mindestversicherungssumme in der  Höhe von € 725.000,-- pro Hund)

Neuer Mitarbeiter 
des Bauhofs

Wir begrüßen unseren neuen Mitarbeiter, 
Alexander Ritter, welcher seit November 
2024 am Bauhof tätig ist.

Willkommen, Alexander!

Christbaumspende

Der Bürgermeister Siegfried Walch und 
die Marktgemeinde Karlstein an der 
Thaya bedanken sich herzlich für die 
Christbaumspende bei

Gerhard Polt 
aus Karlstein.

Für die Volksbegehren (bis zum Redaktionsschluss bekannt)

„ORF-Haushaltsabgabe NEIN“
„Autovolksbegehren: Kosten runter!“
„Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!“
kann in der Zeit von

Montag, 31. März 2025, bis (einschließlich) Montag, 7. April 2025,
in jeder Gemeinde in den Text der Volksbegehren samt Begründung Einsicht genommen werden und Ihre 
Zustimmung zu diesen Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung Ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.
Die Eintragung kann auch online mittels Handy-Signatur getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung 16. Lebensjahr, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 24. Februar 2025 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben 
haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.
In unserer Gemeinde können Eintragungen während des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt 
Karlstein an der Thaya, Hauptstraße 12, zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag 31. März 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 01. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 02. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 03. April 2025 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag 04. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 05. April 2025 geschlossen
Sonntag 06. April 2025 geschlossen
Montag 07. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
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Die FF Karlstein wünscht ein gesundes und sicheres neues Jahr!

Wie jedes Jahr fand auch am 4. Jänner 2025 unsere Mitgliederversammlung statt. Als Ehrengäste 
durften wir Bgm. Siegfried Walch, Bezirksfeuerwehrkommandant Manfred Damberger, 
Unterabschnittskommandant Erwin Hofstätter, sowie die Ehrenmitglieder Otto Pfabigan, Otmar 
Reinagel und Hubert Maryschka begrüßen.

Zu Beginn der Versammlung wurden einige wichtige Zahlen und Fakten präsentiert. Der aktuelle 
Mitgliederstand per 1. Jänner 2025 beträgt 50 aktive Mitglieder, 17 Reservisten und 
3 Gastmitglieder. Im Jahr 2024 rückte die FF Karlstein zu insgesamt 5 Brandeinsätzen, 
9 Brandsicherheitswachen, 27 technischen Einsätzen, 3 Schadstoffeinsätzen und 3 Einsätzen 
aufgrund von Naturkatastrophen aus. Insgesamt wurden 1414 Einsatzstunden von 295 Mitgliedern geleistet.

Im Rahmen unserer Aktivitäten wurden 468 Einsätze von 2.175 Mitgliedern mit insgesamt 8.311 freiwilligen 
Stunden durchgeführt. Diese setzten sich aus 344 Tätigkeiten, 54 Übungen, 5 Bewerben und 21 Kursen 
zusammen. Die Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen wurden hierbei nicht mitgerechnet.

Unsere Veranstaltungen waren auch 2024 wieder ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Zu den 
Höhepunkten gehörten der Faschingsumzug mit der Verteilung der Florianipost, das Maibaumaufstellen – in 
diesem Jahr sogar mit einem Kindermaibaum – die Florianimesse mit der Segnung unseres neuen HLF, sowie 
unser erfolgreicher Herbstheuriger.

Neben den Berichten der SachbearbeiterInnen und der Protokollverlesung wurden auch die Ziele und 
geplanten Feste für 2025 vorgestellt. Der erste wichtige Termin wird der Faschingsumzug der FF Karlstein in 
Kooperation mit den anderen Vereinen in der Alten Volksschule sein. Über alle weiteren Veranstaltungen 
werden wir euch rechtzeitig informieren.

Zum Abschluss der Versammlung wurden nachdenkliche Worte gesprochen. Es wurde deutlich, dass die 
freiwillige Feuerwehr auf neue Mitglieder angewiesen ist. Besonders im vergangenen Jahr haben wir erneut 
erkannt, wie wichtig unsere Arbeit für die Gemeinschaft ist. Nur mit eurer Unterstützung in unserem Team 
können wir auch weiterhin die Sicherheit unserer Gemeinde gewährleisten.

Wir freuen uns auf DICH!
Bei Interesse kontaktiert uns gerne unter:

OBI Alexander Hofstätter 0664/1413580

SAVE THE DATE
FASCHINGSUMZUG

SAMSTAG, 1. MÄRZ 2025

Evakuierungsübung im Schülerwohnheim Karlstein

Im November 2024 fand im Schülerwohnheim Karlstein eine besondere Evakuierungsübung 
statt – eine Übung, die nicht nur das Augenmerk auf Technik und Organisation legte, sondern 
vor allem auch auf das menschliche Miteinander in einer Extremsituation. Das Ziel war klar: Wir 
wollten die Reaktionsfähigkeit und den Teamgeist aller Beteiligten im Falle eines echten Notfalls 
auf die Probe stellen und zugleich stärken.

Um der Übung eine möglichst realistische Note zu 
verleihen, wurde das Stiegenhaus mit einer 
Nebelmaschine verraucht. Die SchülerInnen und die 
Betreuerin im 3. Stock waren gezwungen, sich in den 
Studiersaal zurückzuziehen, wo sie sich in Sicherheit 
bringen konnten.

Kaum hatte die Brandmeldeanlage Alarm 
geschlagen, rückten die Feuerwehren Karlstein und 
Raabs mit beeindruckender Schnelligkeit und 
Präzision aus. Vor Ort sammelten die Einsatzkräfte 
sofort alle notwendigen Informationen von den 
Betreuern am Sammelplatz, um die Lage schnell zu 
erfassen und gezielte Maßnahmen zu ergreifen.

Schnell war klar, dass die Rettung der SchülerInnen aus dem 
dritten Stock nur mit der Teleskopmastbühne der Feuerwehr 
Raabs möglich war. Während die Feuerwehrleute das 
schwere Gerät vorbereiteten, rückte ein Atemschutztrupp 
mutig in die oberen Etagen vor, um die Situation direkt zu 
entschärfen.

Die Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehrleuten und den 
Betreuern war beeindruckend – Hand in Hand wurde jeder 
Schritt sorgfältig und ruhig ausgeführt. Die SchülerInnen 
wurden sicher und zügig durch die Fenster evakuiert, wobei 
die Feuerwehrleute stets darauf achteten, mit ruhiger Hand 
und klarer Kommunikation Sicherheit zu vermitteln. Diese 
Übung war nicht nur ein Beweis für die professionelle 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr, sondern auch eine 
wertvolle Lektion für alle Beteiligten: In einem Notfall ist es von 
unschätzbarem Wert, ruhig und besonnen zu handeln.

Diese Übung war ein voller Erfolg. An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlich bei der Feuerwehr Raabs und dem gesamten 
Team des Schülerwohnheims für die exzellente und 
professionelle Zusammenarbeit bedanken.

Nähere Informationen zu unseren Einsätzen, Übungen und Tätigkeiten 
finden Sie auf www.ff-karlstein.at sowie auf 

Facebook Freiwillige Feuerwehr Karlstein Thaya | Facebook und Instagram ffkarlsteinthaya
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Der verkehrte Adventkalender in der NMS Dobersberg

Die Kinder der dritten Klasse der Mittelschule Dobersberg beschäftigten sich im Religionsunterricht mit 
Religionslehrerin Maria Schuster mit der Hilfsorganisation Caritas. Um den Schülerinnen und Schülern zu 
verdeutlichen, dass jeder Einzelne von ihnen Menschen in Not helfen kann, nahmen sie bei der Aktion „der 
verkehrte Adventkalender“ der Caritas teil. Ziel dieser Aktion ist es, etwas zu geben, anstatt zu nehmen. Statt 
24 Türchen zu öffnen, wurde ein Adventkalender mit 24 Sachspenden zusammengestellt. Jedes Kind und das 
Lehrerteam spendeten diverse Lebensmittel und Hygieneartikel. Diese wurden vor Weihnachten an den 
Soma-Markt in Waidhofen/Thaya, einer sozialen Einrichtung der Caritas, übergeben.

Im Bild:
Felix Datler, Elias 
Mauritz, Katharina 
Pabisch, Julian 
Wagner, Lena 
Kössner, Helene 
Haider, Simon 
Zuwach, Luca 
Gföller, Leon Jordan, 
Gabriel Ringl, Henry 
Deimel 

Im Bild:
Nils Felbermayer, Sebastian Kainz, Elias 
Scheidl, Felix Datler, Lena Kössner, 
Simon Resl, Tormann Fabian 
Braunsteiner

Fußballer der NMS Dobersberg beim Hallencup 

Am Montag, 13. Jänner, fuhr eine Auswahl der NMS Dobersberg mit Sportlehrer Martin Buchtele nach 
Waidhofen/Thaya zum Fußball Hallencup U13. Die Kinder spielten mit viel Ehrgeiz, großer Begeisterung und 
zeigten großartige Leistungen.

Weihnachtsfeier in der VS Karlstein

Am Freitag, 20. Dezember 2024, fand in der Volksschule Karlstein eine Weihnachtsfeier statt.

Im Bild v.l.:
Prof. Christiane Süß, 
Prof. Nina 
Hausberger, VOL 
Regina Pollmann, 
Emy Aschauer, Emily 
Faltin, Viktoria 
Hofstätter, Cora 
Hiess, Leon Vit, 
Florian Vit, Lukas 
Strobl, Julian Lenz, 
Tobias Koll, Emilia 
Langsteiner

Weihnachtsfeier der VS + NMS Dobersberg

Am Freitag, 20. Dezember 2024,  luden die Volks- und Mittelschule Dobersberg zu einer festlichen 
Weihnachtsfeier im Turnsaal ein, der 
zahlreiche Gäste folgten. Geboten 
wurde ein abwechslungsreiches 
Programm, das von allen 
Schülerinnen und Schülern beider 
Schulen aktiv mitgestaltet wurde. 
Die Klassen trugen mit 
Theaterstücken und Liedern in 
deutscher, englischer und 
tschechischer Sprache sowie einem 
selbst einstudierten Tanz zum 
Programm bei. Zu den 
dargebotenen Musikstücken 
gehörten unter anderem „Die 
Weihnachtsgans“, das 
Weihnachtsstück „Die Geburt Jesu“ 
und das Gedicht „A letter to Santa“. 
Zum Abschluss stimmten alle 
Anwesenden gemeinsam das Lied 
„O Tannenbaum“ an.

Im Bild: Die Kinder der Mittelschule sangen unter anderem „Little 
Drummer Boy“

Aus unseren Schulen
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HTL Karlstein - Vorstellung interessanter Projekte 

Ein innovatives Türschlosssystem mit dem Titel „Smart Lock“ gehört 
zu den aktuellen Projekten an der HTL Karlstein. Im Rahmen ihrer 
Diplomarbeit entwickelt die Schülerin Sabine Kloiber ein System, das 
mit Hilfe eines GSM-Moduls eingehende Anrufe analysiert, in einer 
Datenbank speichert und das Schloss automatisch steuert. Das 
Projekt befindet sich noch in der Entwicklungsphase und verdeutlicht 
die Bandbreite der technischen Arbeiten, die an der Schule 
durchgeführt werden.

Eine besondere Bereicherung für den Unterricht stellt die neue 
Übungswand dar, die von der Firma Belimo zur Verfügung gestellt 
wurde. Diese ermöglicht praxisnahe Laborübungen mit moderner 
Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik (HLK). Um die Technologie 
optimal in den Unterricht zu integrieren, erhalten die Lehrkräfte der 
HTL vorab eine gezielte Schulung.

Zukünftig eröffnet die Kooperation mit der Firma TestFuchs im 
Bereich Wasserstofftechnik den Schülerinnen und Schülern eine 
zukunftsweisende und innovative Ausbildung.
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Förderung für die HTL Karlstein

Die HTL Karlstein wird durch eine finanzielle Unterstützung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung sowie des Landes Niederösterreich von insgesamt bis zu einer Million Euro in den nächsten 
Jahren modernisiert. Das Land Niederösterreich beteiligt sich mit einer projektbezogenen Förderung in der 
Höhe von bis zu 500.000 Euro am Vorhaben. Das haben Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
Bildungsminister Martin Polaschek und Bildungslandesrätin Christiane Teschl-Hofmeister im Beisein von 
Bürgermeister Siegfried Walch und Schulleiter Gerold Kornell bekräftigt. Dies kennzeichnet einen 
entscheidenden Schritt, um zeitgemäße 
Ausbildungsstandards sicherzustellen und 
den Schülerinnen und Schülern 
zukunftsweisende Kompetenzen für 
Technologien von morgen zu vermitteln.

Im Bild v.l.: Christian Milota, Bundesminister 
Martin Polaschek, Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister, Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, Schulleiter Gerold 
Kornell, Manfred Damberger, 
Bürgermeister Siegfried Walch
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Spendenübergabe der LJ Speisendorf an „Ferien ohne Handicap“

Die Landjugend Speisendorf durfte dem 
Verein „Ferien ohne Handicap“ eine Spende in 
Höhe von 1.500 Euro überreichen. 
Der Verein „Ferien ohne Handicap“ setzt sich 
dafür ein, dass Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit einer Beeinträchtigung 
erholsame Ferien erleben können. Der Verein 
organisiert speziell angepasste Urlaubs-
angebote, Ausflüge und Freizeiten, bei denen 
die Teilnehmenden aktiv und selbstbestimmt 
ihre Ferien genießen. 
Dabei steht die Inklusion und individuelle 
Unterstützung im Vordergrund, sodass jeder 
unabhängig von seinen Einschränkungen die 
Möglichkeit hat, an den Aktivitäten 
teilzunehmen.

Text & Bild: LJ Speisendorf
Im Bild v.l.: Natalie Schober, Irene Moriz, Sophie 
Schober, Johannes Gutkas
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Im Bild v.l.: Johannes Gutkas, Natalie Schober, Sarah Schöls, 
Michaela Nagelmaier, Sophie Schöls, Sophie Schober

Spendenübergabe der LJ Speisendorf an „Tabasamu Tanzania“

Die Landjugend Speisendorf durfte dem 
Verein „Tabasamu Tanzania“ eine Spende 
in Höhe von 1.500 Euro überreichen. 
Der Verein Tabasamu Tanzania engagiert 
sich für Bildungs- und Entwicklungs-
projekte in Tansania.
Das Wort „Tabasamu“ bedeutet „Lächeln“ 
auf Swahili und der Verein setzt sich dafür 
ein, Kindern und Jugendlichen in Tansania 
ein besseres Leben zu ermöglichen. 
Zu den Schwerpunkten zählen der Bau von 
Schulen, die Unterstützung der Betreuung 
von Kindern und Jugendlichen und die 
Verbesserung der Gesundheits-
versorgung. Durch nachhaltige Projekte 
sollen Chancen für eine bessere Zukunft 
geschaffen werden, insbesondere durch 
den Zugang zu Bildung und medizinischer 
Versorgung.
Text & Bild: LJ Speisendorf
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Gute Stimmung beim Seniorenball

Am Mittwoch, 15. Jänner, fand der Seniorenball im VAZ St. Pölten statt. Die Ortsgruppe Karlstein war gut 
vertreten. 

Im Bild: Landesobmann d. Senioren Herbert Nowohradsky, Marianne Lembachner, Karl Österreicher, Maria 
Österreicher, Gabi Bogg, Brigitte Zeiner, Josef Hofbauer, Günther Niederhofer, Maria Niederhofer, Gerti Fürst, 
Rudolf Fürst, Gottfried Zimmermann, Gerlinde Zimmermann, Anna Zwinz, Monika Riegler, Franz Riegler, 
Aloisia Koll, Rosa Biegl, Maria Pabisch, Marianne Herynek, Hilda Herynek, Herbert Grell, Landtagspräsident 
Karl Wilfing

© 
Fa

m
ilie

 N
ie

de
rh

of
er

Ehrungen

10 Jahre
Schmied Elisabeth

15 Jahre
Biegl Rosa

 Pöckl Hermine
20 Jahre

Karl Hirsch 
Hermenegild Hirsch

Erika Bauer 

Weihnachtsfeier der NÖ Senioren

Am Samstag, 14. Dezember 2024, fand bei den NÖ Senioren OG 
Karlstein die Jahreshauptversammlung mit anschließender 
Weihnachtsfeier statt. Es nahmen rund 60 Mitglieder daran teil. 
Dabei wurden zahlreiche Mitglieder geehrt. Im Anschluss an die 
Weihnachtsfeier wünschte Obfrau Brigitte Zeiner allen eine 
gesegnete Weihnacht und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Sie bedankte sich bei den Geehrten für die langjährige 
Mitgliedschaft. 
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Im Bild v.l.: Luise Strobl (in 
Vertretung für den 
Seniorenbezirksobmann),
 Bgm. Siegfried Walch, Obfrau 
Brigitte Zeiner, Ehrenobfrau 
Hannelore Bentz, Rosa Biegl, 
Hermine Pöckl, Erika Bauer,  
Hermenegild Hirsch, Karl 
Hirsch, Elisabeth Schmied
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Mondscheinwanderung nach Goschenreith

Am Freitag, 15. November 2024, kamen 21 Wanderer zur letzten Mondscheinwanderung für das Jahr 
2024, bei winterlichen Temperaturen, zum Treffpunkt bei der Ant´nwies in Karlstein zusammen, um 
gemeinsam im FF-Haus Goschenreith Einkehr zu halten. Jung & Alt genossen die schöne 
Wanderung und freuen sich schon auf den Saisonstart der Mondscheinwanderungen 2025 am 
Freitag, 14. März!

Im Bild v.l.:
Walter Hausberger, Helmut 
Kitzler, Melitta Reinagel, 
Sabine Abraham, Gerlinde 
Zimmermann, Aloisia Koll, 
Hermine Riss, Alois 
Abraham, Christa 
Kühtreiber, Rudolf Fürst, 
Gertrude Fürst, Susanne 
Wechtl-Bentz, Hannes 
Kothbauer, Fiona Kothbauer, 
Kathi Abraham mit ihren 
Kindern Johanna  und 
Henry, Irene Kitzler, Sabine 
Hrdlicka mit ihren Kindern 
Zoe und Maximilian
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Aufg´spüt & Auft´onzt

Am Sonntag, den 27. Oktober 2024, war es wieder soweit. Das 12. Aufg'spüt & Auft'onzt der Volkstanzgruppe 
Dobersberg ging im Waldkirchner Gemeindezentrum über die Bühne.
Beim gemütlichen Frühschoppen gab es dieses Jahr auch 
wieder eine musikalische Umrahmung mit den Musikanten 
der Böhmischen des Musikvereins Dobersberg. Nach dem 
anschließenden Mittagessen bezauberte die Gastgruppe, 
die extra aus Stockerau anreiste, die Gäste mit ihrem 
traditionellen Volkstanz. Neben den beeindruckenden 
Tanzdarbietungen der Kindervolkstanzgruppe und 
Volkstanzgruppe Dobersberg war die humorvolle 
Nachstellung der TV-Show „Herzblatt“ ein großes Highlight.
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